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Haag vom 2i Sept . Gen . Brünehat io ti « 12220
brwoffoetr Bürger vrrlargt . Diesem zufolge wird Haag
275 derselben liefern. Z , Fitßingeu Ist ein Gebäude in die
Luik gcfisgrr , worinn 5000 Pf . Pulver waren. Der
fravz . G - v . d'Hinvtsdal tst ,n Amsterdam angekom -
wen, und hak da « Kommando über die Linien von
Zeedurg dt « Zaotoorr übernommen . — Et ist wahr
baß dir preoß. Truppen bey Emmerich aogekommea
sind , aber wir wissen , baß - e nichts Feindliches gegen
unsre Republik vornehmen werden , nvd et ist zuverläs¬
sig , das Preußen bey seinem Neutralilätssistem behar¬
ren wird . — Beim Abgang d,r Post gehl da« Gerücht
daß die Engländer und Russen gestern aufs neue einen
Angriff auf unsre Armee gemacht haben .

Hamburg vom 25 Sept . Nach Berichten auS
- ovstantioopel vom 24 . Aug . in den hiesigen Zeitungen
ist der Vorfall bet Aboukir , wobey ber türkische Befehls.
Haber , Seid Mustapha Pacha , gefangen wurde, wett
wichtiger und für die Türken vachthetltger gewesen ,
als Nachrichten io avdeio öffentlichen Blättern grmel ,
det dar en . Nach diesen Berichten kommaodirte Buona .
p - te bey dieser Gelegenheit selbst , von 6000 Türken
siav nur wenige « ^ kommen , und Aboukir ist von
den Franzosen wieder genommen worden .

Lrüssel vom 25 Sept . Seit 2 Tage» sind hier
noch mehrere Koaliere aus Holland nach Paris hier
durchgeeill . Einer derselben hat auch den Befehl vom
General Brüne üverbracht , den Abmarsch der Ve >stär>
kurzen nach Hodand zu beschleunigen. - Man be¬
schleunigt mit weh - Etier alt lemals den Marsch der
Truppen und Konlcrtbirteu , welche auS dem Innern
Frankreich und dev vereinten D prrtemeutru auf dem
Wege find, ny, die Armer des Sen, Brün« verstär.

keu . Seit vorgestern find mehr als zovo Mann In¬
fanterie meistens , von der neuen Aushebung und Kon.
scribirtrn» welche noch nicht ausgerüstet stad , hier au¬
gekommen und abmarschirt . Ein starkes Korps , wel.
che« sich auch nach Holland begeben sollte , mußte et.
ltgst nach den Flanbrrischeo Küsten abgrhen . Man
erwartet noch mehrere Truppen , welche in forcirkcu
Märschen eben dahin eilen. Unter den Konscnbirkeu
ist da« AuSreißru sehr stark; hier sind io kurzer Zeit
500 forkgelauseo. Man muß sehr strenge Maaßregeln
nehmen , um sie bey den Truppen zu erhalten .
Von der Rheinarmer , unter dem Kommando
de « General Müller , sollen unverzüglich 10,020
Manu io unsere Gegend kommen um den Kern der
Nordarmer autzumacheo 20,000 Mauu von der neu.
ro Aushebung sollen sich damit vereinigen . — Der
Kourterwechsrl aus Holland durch hiesige Stadt ist
so staik , daß oft 4 an einem Tag hin und her eilen.

N S . Die so eben augekommeneu Berichte au «
Holland vom 22 d. bestätigen es , daß die Engländer
in Horn find , wo dir Oranienflagge auf den Kirch«
thürwen wehet .

Rotterdam vom 28 Sept . Nach gestrigen Berich¬
ten aus dem Ha,g sogen dir vereinigten Russen und
Engländer am 2olen noch einmal angegriffen haben
Das Treffen vom t9teo hat beiderseits viel « Leute
gekostet und nicht « entschieden . Der franiö . und Bata .
Vi cht Verlust mag 12 dt« egooMauu betragen . Einige
Dörfer sind rein weggebranuk. Bürger Köra,r we¬
bet der Schiach : 5 btS 6000 Engländer waren zwar
in Hoorn etngerückt , verliessru aber am 20 diese Stadt
wieder . Dir Zugänge auf Amsterdam sind auf das
furchtbarste verwahrt, In dem Haag würben sogleich
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«aK tingegavgrner Nachricht von dem Sieg die Nazw .
ualßagzen auf da « Observatorium , des gleichen ansdas Nazioual . Hotel gepßarrzt und die Kanonen anskem Kökamp adzrftuert. —

Rach einer authentischen Liste besteht unser Verlust
in dem Gefecht am ro d. in folgendem Die Franzosen
hatten 40 Todt« , darunter 4 Offiziers , und 749 Ver.wunderr, worunter z6 Offizirrr . Die Bataver hatten
97 To " te darunter 8 Off-zter 498 Merwundete , bar.
unter za Offiziers , und 375 Vermißte , worunter i
Offzters .

Rempten vom 29 Sept . Nach heutigen aus
der Schweiz angekommenen Nachrichten , war bas
Hauptquartier des K. K. ( Hotzischeo ) Armee . Korps
grkern Mittag noch in St . Gakeo.

Dahin gen vom Zo Sep . Vorgestern kamen durch
die Telegraphen z Nachrichten von Doocuefchingeu
herab na» Schwezivgea und 2 gievgcn wieder hinauf
Aach paßicrc« sm r Tagen viele Kouriere und Orbo .
nav -en mit Briefschaften aus der Schweiz herab an
den Erzherzog Karl nach Schwezivgen . Heute erfuhrman , daß wegen neuer Ereignisse tu der Schweiz ge.
sinn schon das Hauptquartier des Erzherzogs von '
Schwezivgen nach Bruchsal herauf verlegt sev , auch
kam noch gkffrv Abend der Erzherzog Karl selbst nebst
tem E zherzvr Ferdinand und dem General Coüorevo
harr an and heule früh setzte derselbe den Weg über
S uNga t nach Oberfchwabea , in die Nähe der
Schweiz fort . Auf eben diesem Weg geht nun auch
das große K. K. Hauptquartier zurück , welche « uedst
Mehreren Generalen heute hier und in uusrrr Gegend
crikommt und morgen Rasttag hält. Auch brr gröl»
ftrr Theil der K. K . Armee in Niederfchwabro und
dev Mannheim , welcher bereits aufgedrochen ist , geht
aaf ; verfchiedeveu Wegen , über Stuttgart und über
Wttkrstad ', nach Oberschwabeo und einiges über Dur ,
lach nach der Gegend von Offrndurg zur Verstärkung
des dortigen Korv « . Ein kleiner Thril der Arme«
b !e >dt in Niederschwabeo und zur Unterstützung der
G rrndouen von Phiiivpsbur , und Mannheim unddeS
Rheinischen Landsturms . Aastalleo zurück. Das K. K .
Magazin aus Bre . teo wurde gestern noch nach Pforz-
tzerm angelagt.

Stsckach , vom zo Sept . Heute ist Prinz Conde
hier eivgerroffra und soll mit F . M . Suwarow in Feld «
krrch anzekommrn seyn , sich mir Gen . Perrasch der
bas Kommando über das Hrtzischr Korps übervom«
wen hotte » vereinigt , die Franzosen zu ' vckgrschlagen ,
rine nahmhastr Anzahl Gefangne grmacht haben ,
worauf er bereits im Anzug seyn soll , um in die
Schweiz rtnzuknngeo . Nach eben diesen Nachrichten
waren die Franzosen bis Konstanz , wo jedoch zuvor

all« Magazine rc. m Sicherheit gebracht wordeu wa,reu , vorgevruogeu , zogen sich aber bereits wieder zu ,rück.
Stuttgart vom l Oct . Morgen, Mittwoch den2ten dieß, wird rin beträchtliches L. K. Korps, best)»,der« Kavallerie , von Vayiagro und Enzweihingen her¬auf, wo heut « Rasttag für dieselbe ist, hier durchpaßi .reo . Heute kommr schon da« Fuhrwesen aus Kant,statt und aus den un ern Gegenden in großen Züzeuhier durch , auf der Straß ? nach Tübingen rc.Mittags . Heut« den ganzen Vormittag übe>', gievgschon rin sehr großer Thrtt der Feldkanzleteo , Gwäcke .die Pferde des Erzherzogs , auch einige kieinerr Tmp .prn . Abheilungen hier durch. Der Zuq der Truppenund aller dazu gehörigen Wagen und Pferde von un.teo herauf dauert seit gestern beynahr uiaushörl chfort. Heute paßirten die z Kürraßlerregime-ter Mack,Hohevzollern und Prinz Karl Lothringen hier durch.Auch paßirten rmige Adtherlungrn Infanterie uudPlvnnters . Auch mehrere zum Grnrralstaab gehörigeGeaeral . und Stoadsoffiziere flod seit gestern hierdu ch passtet«
Mannheim vom i (l)ct. Dir Vollendung der

Schleifung der hikstgevFestuvgSwrrkeivird gegkuwärtigmit größter Thättgkeik .dttritbkn. Unterm 25 ist deshalbvon Seite » deS piesizen Slabtratvs foigeooes bekannt
gemacht worbe» ; Da eS die Umstände und der ganzenStabt wahre« Wohl rrfodern , daß dt « Schleifungder tziesizeu Festungswerke auf das schleunigste undvhnau- gesezt bewirket werbe ; so steht mavtzch vermüßi-get zum Betrieb dieses Geschäfts alle Tage 200 MannArbeiter aufzuforkern, und verstehet sich , daß keinerder auf diese Art gebeten wirb , ausblrtbeo werbe ,« idrigevs falls aber der Ausdiribeade zu gewärtige »
hat , daß er za Nachholung der unterlassenen Arbeitmit Millikär. Exekution und Zahlung iz kr. Exekutloos .
gebühr , werde augrhaltm werden .

Frankreich .
Paris vom 25 Sept . Hier da« Umständlicher«der merkwürdigen Sitzung des Raths der 500 den22 d.
Garrau macht eine OrvnungSmotion. Er durchgebtdir letzter » Begebenheiten und drückt seio Bebauerndarüber aus » daß nach dem zo Prairial ( iZ Iuv .)bas Mistcaueo, der Mangel au E ntgkeit, die schlim¬

men Wahlen und dir Intrike noch eben so gefährlich
find als vor diesem Tage. Beunruhigende Symptomen
zeigen sich ; unvorsichtige Vorschläge verbreiten sich,man spricht von Veränderung in brr Konstitution , von
Zerstücklung des Gedirlhs, von Amnestie > Proiekrev ,von Frirdrosvorfchlägrn. . . . Wäre es für die König «
und nur zu ihrem Borthrtle, baß Italien ist besetzt
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Word«« , daß die Schweiz «ine neue Konstitution rrhirtt

daß wrhrrrr Millionen Menfchen an Frankreichs Schick-

sal gebunden sind ? Ha ', ohne Zweifel wird man sich
destredev, dergleichen Gerüchte feierlich zu Wider¬

spreche . Wir haben Einigkeit , Konstitution und Frie¬
den röihis , allein der repadiikanischen Einigkeit , der

Konstitution vom dritten Jahr und eines ehrenvollen
Friedens : eia wenig ehrenvoller Friede wäre nur ein

Scheinfriede , er würde oachtheiltgee als der Krieg syn .

Ihr müsset d .n Krieg eifrig forlfttzeo und einen ehren ,

rollen Frieden machen, oder ücher Pslev' s Schicksal
erwarten . . . . Der grsezgrbevdr Körper eile die

Naüon zu beruhigen , er veroichir de » schlimmen Ein.
druck, welchen fv veriäumderische Gerüchte können ge¬
wacht haben , er benehme der Bosheit dir Hoffnung ,
die ersten Uathoritäken durch den Vrrdachr zu ent .

jweiin , er zeig« dem Volk dev Zweck des Kriege: als¬
dann werden uvire V rdüodcten sich wieder mehr als
jemals an unser Schicksal fessdinren , dir vermalen
Mächte werden auf ihren Grundsätzen beharren, un¬
sere Armeen werden avfyören , ein Rauv grausamer
Ungewißheiten zu seyn rc. rc. Der Redner verlangt,
Vas eine Kommisiivn das Prottke zu einer Adresse a»
das fravz . Volk und zu einem Manisch« für Europa,
über unfern Zweck bey der Fortsetzung des Kriegs «nt.
werfe . Gmaa 's Projekt wird eMmukhig angepvDmeu .
Sein erster Vorschlag an eine Kommission verwiesen .
— Grster » verbreitete sich das Gerücht, baß Talley-
ravd mit einer geheime» Sendung nach Wien adgc.
reist s-. y . — Geverai Chawpsnuet ist in dem Haupt«
quartier der italienischen Arme « angeloMmen . — Der
General Girartvn , welcher K-pua übergeben hat, ist
«ioem Kriegsgerichte übergeben worden . — Noch den
lezten Briefen aus Brest , sind n Linienschssr, alle
Korvette « und Fregatten aus jenem Hafen, und wie
«s heißt, mit Landungstruppen am Borde , ausgelau¬
fen. Ihr « eigentliche Bestimmung kennt man nicht,
allein alles läßt vrrmuthrn, daß fie nach Holland gehen.
— Dt « Chouavs flud in dem Maine - and Loire .
Departement« so kühn, taß fff stch nicht mehr die
Mühe geben, persönlich die vermögenden P : r ovro auf -
fordrra , mit ihnen zu thesseo , sondern sie z -rhen Wech
srl auf sie, die zwar nicht immer g - nau v . zahit wer-
den, der Wechsel von 12,000 Franken auf die Ein .
wohn « von Cvl.be ist ineessrn brzahlt worbe» . -
Während dar Direktorium dev dem Feste der Gründwg
der Ripadlik auf dem Ma ssrid - war, ist rin neuer
Komm aus Holland mir sehr wichtige» Devejchen, wie
es heißt , angekomwev . — Man hat falsche Werber
entdeckt und verhaftet , welche ie östreichifch Kriegsge .
fangeneo für dir RoiMen aawarben und in die west«
licht« Departements schickte« . Zu Toulouse ist nun

auch der ehemalige Duc r 'MeS, Hatiptanfühker d«
Ribera im jüd i Hra Fraotre ch, im Srfäugmss-.

Italien .
Asti , vom 19 Sept . Di - Franjosra machen fort.

Lauernd Veruchr , aus den Gebirgen vorzudringrn, ob
sie g eich immer mit blutigen Köpfen zu ückgrwiefc «
« erden . Gestern ließen sic sich dev Sevizliano sehen ,
allein bey Annährru»>g der Ka ftri . zogen sie sich -Mt
H mcrlassung von 200 G f -ngr-rrr wieder zurück. Mch
dry P gnarolo lieferte Gea. Ktzeim de « Feind ein Ge-
fcchk , wo Mehrer « Fraszoses grtöritt und 820 getan ,
gen wor . er . In der GezcnS von Novt stehen nur
noch wenige Kailrti . , eben m gering ist auch die An»
zahl der Franzosen bey Gavi . Der U dercest der itr «
lieoisch . franz . Armer besteht noch aus 22002 Mann,
weiche sich üver Savvna zurückzirhev. Die Kaiftri.
marschieren Mil dczfrlStN io gleicher Richtung vorwärts
und man vermuther , daß beyde H ere bey Cent zu»
sammenstvsseo und eirr Hauplschiacht liefern werden.
Das B - iagruugSkorpr von Torlvna hat sich bereits a«
dir Hauptarme« angeschlcsso .

Verona vom 22 Sept . Seit vorgestern sieht mail
uvLüszeiejt eine rchaunliche Menge Rujfischeo Gepäckes
durch httstze Stadt nach Tirol gehen, von wo es nach
der Schweiz der Russischen dahin ans Italien wascht,
reichen Armee abgeht .

Verona , vom 2l Sept . Der Zug der große«
rvssiiicheo Bagage, der durch Tirol nach der Schwelt
gehl , hat vorgestern durch hiesige Sladt seinen An¬
fang genommen . Ave bewegliche Mtlrtairhospitaler
müssen nun nach der Lsmdarbir gebracht werden . Zu
Cremona werden auch große Magaziae atssgehaufk.

Mayland vom Z2 Sept . Am 19 biß ist die
Russische Armee die nachher Schweiz marschirt , durch
Agao unweit Lugano prssirk . — Der Feldmarfchall
Suwaroiv , der GroSfürnKonstantin, Fürst Pangrazioa
und andere Rusische Gen. befanden sich am 17 zu
Bellimona. Aus Lugano schreibt man am 17 S Pt.
b .. S - Ufrr uoftr« Sees gleicht uzt dem Hafen von
Livorno d e Z hl der Barken , welche den Rassische«
T ittprn Lebensmtt rl zuführrn , und ihre Bagage Wet¬
ter de ordern , gewährt dem Auge einen äussrcst lebhaf.
te» Anblick. Heiite hat die Rassische Armee ihre Stei¬
lung bry Monte Cenert , Atronico Taverna und Br »
kaao in einer Aus ehnung von 6 (Italienische ) Messe «
Alles läßt orrmuthen , daß sie ungesäumt i» die kleine »
Kantone der Schw - iz eiobrrchro werbe.

S ^weizer Lrirgsberlchte.
Dir Kriegsoverattonrn ra der Schweiz habe » be¬

reits ihren Ansasg gmo-nme « . d irüber «rhaltnt
Berichte tyriiea wir hier unfern L . sera mit.

Schreiven avs Bregenz vom 27 Sept» Dt« sz
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tieß Morgen- wurde dem Gev. Hetze gemeldet , daßdie Franzost» dir Lwth passrt hätten , Geo. Hotz «Me sich mit einiger, Husaren zu Pferd und ritt io Sr .
üMtaft der Odristra Picuncqaet , desOdristlieutnaotS
W dru Grenzhusaren und rjotger Adjuvanten de<
;Wxgrv » um 6 Uhr an dir Vorposten zwischen Schau «
Wund K t obruoo , um zu rekognoszier». P özlichOK sahen sie sich vom Feind umruogro , der sus klet.« tK G wehren Fever gad. Der badry geweßne Kor,porat , dem et glückte , sich durchzuhauen , sagt« aut ,er habe den Gm . Hetze rom Pferd sink o gesehen under sey 1>es andern Tagt rodt in einem Traden gefuo,de« worben , der Obrist Pionreqalt und der Odrist.lieutnant der Sleazhmarru Wiedersheim sehn ebenfalls
gebliebev. Der Feind grff hierauf wir Nachherckan , eroberte die Brücke bey Grürau und fitzte sichdaselbst frst . Um 9 Uhr kamen von Rapperschwpt zBeta .vovs Russen unter Kommando det Prinzen vonWürtembrrg zu Hilfe , d -eser ließ die Brücke vonGröoau bey Uznach stürmen , die ZU ssen befoigten die¬

sen Befehl und eroberten dir Brücke wieder ohne einenSchuß zu thun. Allein der Feind griff m t frischenTruppe« verstärkt wieder an und zwang durch ein des.litt - Karlälschenfeuer die Russin , ffiu eroberten Po.sien wieder zu verlassen , wvdey sie ohne die Gemeinen
«inen Obnsten, einen Odristlieutoant uns 12 Offizierelobt zmücklirßen , auch wurde ein rußischrr Gen. dies«-strt. (A. d. K. Z . )Lin anderes aus Bregenz , vom 27 Sept . Abends
«m b Uhr . Zürch soll sich wieder in den Händender Franzosen befinde». Heute Mittags war das
Hauptquartier uns er Truppen noch in St . Ga !«
irn , dir Truppen stunden eine halbe Stunde
vorwärts . Da sie zu schwach sind , so besorgtman , sie möchren gezwungen weiden , sich über den
Rhein zurück - -ziehen . Gefitzt aber auch , die Frau ,
jvseu hätten die oben angegebnen Vortdeilr wt : k,ich
errungen , so dürfte dennoch von ihren Folgen wenig
ju befürchten fepu . indem et die Franzosen nicht .wa ,
gen können , ihre Vvrschritte zu verfolgen , weil ihnen
Felbmarschall Svuwarow im Rücken steht , wie aus
folgendem Bericht erhellt :

(A. d. K. 3 )
Feldkirch , vom 26 Sept . Den 23. d. hat Feld,

« arschakl Svuwarow von Italien aut sein » Operativ«neu gegen vir Schweiz aogrfaogro , Airolo in Be.
sitz genommen und den Tag darauf eroberte er den
Gotthardtberg . Gen. Rosenderg rückt durch dat Le.» tuer Thal gegen Bündtrn vor , um den Feind aus
seiner Stellung bey U. firen zu werfen , indessen Geo.
Auffeobrrg mit seiner Brigade durch dat Madrraoer
Thal vorrückea und am Steeg sich mit den übrigen
Kolonnen vereinigen wird. Gen. Jellachich aber wird
»ey Müüchvrn dru Feind atrakiren und den Kanton

Gloru « besetzen . Nach den heute rkugegangneu Nach,riüten hat der rußssche General Rosevberg mitftf rm Korps scheu wirklich die Grenzen von Grav.büodtrn erreicht , dir frauz. Vorposten daselbst aufg«.heben und bereits 500 Gefangne gemacht. Gen . Auf.finderg hat dev Kreuzderg ebenfalls schon erodert unddadurch eines der größten Hjvde ' n sse überstieg, « Gen .Jellachich aber hak gestern Mo gevS ren Fund b .zMüllehoro aogegnffrn , gewsrfin vnd war schon r,iMorgens um 6 U : r im Besitz von Mollts. (Füg ichsiuad er in im ncml chen Augevdlick , wo die Frovzo .seu bey Uznach baS Ko pS des Sen . H - tze angriffen ,dem Feind schon im Rücken. ) Mau muß nun vorallen Dtcgcn die bestimmtere Nachricht erwarten.Selverien , vom Zo Sept . Ja Ansehung der letz,t ru Gefechte io der Schweiz will man nun bereits einigeThar,achen mit Sicherheit wissen , ohngeoch,r derganze Zusammenhang noch vermißt wird. Der Haupt ,argriff der Franzosen geschah auf bas Hohiftbe Ko ptund «klang vornehm ! ch darum , weil die Russen er.wartet hatt<o , der Hauptaogriff würde gegen sie ge.schrhen. Das Schicksal det Gev. Hetze ist noch imDunkeln , er wird vermißt unv man verwulhet ihneher tobt al- gefangen . U - trr den To '
. ten zählt manden Odristro Pimquett und den Osristlieueeant Wt .dereheiw von den Gräuitzer Husaren. Die Russenftchten mit aossrrordevMcher Tapferkeit und griffen bi«Franzosen , da diese schon über der Limwat waren ,trrymal mit dem Bajonett au , wurden aber immerdurch dat franz . Kartelschenfeuer »nrückgeworfro . DerGev. Korsakow wußte fich mit einem Husarenrrgimentdurch hauen . Das rußischr Hauptquarki r war zuletztin Egliiao , ron Schafhausen dehnten sich die Russenbit gegen Stugeu aus . Man sah 0. 29 . zu Schaf .

Hausen noch ke .ae Franzosen ans dem linken Rhein«,fer , wie es hieß , hatten sie Wivlerchur , Fraueofeld ,Wy ! besetzt und ihre Vorposten tollten gegen Schaf .
Hausen zu bis Audeiflogeu und Marlhaleo gehen.L ü r k » p.

Magador im Laifirihum Marocco vom 7 Jul .Jo uaeun Lauce märten P . st schreck ich« Verhc«
rungen» In der Ha - pkstadt Marccco ü» o an einemTage izoa Meuichea g sto . deo . Die,« Stadt ist buch,
sterblich ein« Emödr, wo die Hunde und di» R obvö «
gel aus den Strassen di . unbegrabcnen Leichname vrr.zehren. Der Kauer befindet sich in einem Ga t n unweitder Stadt . Weh ere seiner Frau - n , Ki -der , 2 seinerBrü er, uvb fast alle fii« e Dvmesi keu sind gestorben.En Korpe von 120s Soldaten die nach Tarobaot ge«
sch 'ckl norden , starben in e nem Monat dis auf 2 zu.sammro. Dir Stadt Marocco hatte sonst 100 ovoEinwohner, davon stad 40 000 gestorben, und die üb.ngrn haben stH auf das Land zerstreut. So sieht et
verhäitnißmässl - auch in arivrr« Städten aut.
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